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Fach Kunst

Schule:  Gymnasium Kleine Burg


Fachlehrer:   Hollensteiner

Schüler/in: _____________________________
Klausur am  

Kurstyp:

Grundkurs


Arbeitszeit:   220 Minuten

Aufgabenart: 
 
Theoretisch - schriftliche Arbeit

Aufgabe:

Vergleich Köthe - Close

Semesterthemen:

1.Semester ‚Abbilder, Vorbilder und Nachbilder von Wirklichkeit’

2.Semester ‚Landschaft – Stadtlandschaft’

3.Semester ‚Realistische Tendenzen - Bilder des Erinnerns’

4.Semester ‚NN’
Unterrichtsbezug: 

Erarbeitung eines methodischen Betrachtungsrepertoires in allen Semestern. - Erarbeitung von Realismuspositionen und Porträtauffassungen, die implizit herangezogen werden können: v.Gogh und Arnulf Rainer (1.Sem.), Dürer und die Renaissance (2.Sem.), Courbet, Corinth, Dix (3.Sem.). - Erfahrungen aus praktischen Arbeiten können mit einbezogen werden: ‚Immaterialität von Objekten’ (1.Sem.), Die Gestalt einer Stadt wechselt rasch’ (2.Sem.), Collagearbeit ‚z.B. der 6.Dezember 1999’ (3.Sem.)

Anforderungsbereich und Gewichtungsfaktor

Die Angabe der Anforderungsbereiche (AfB I, II und III) klärt die Zuordnung der Teilleistungen zu den drei Leistungsbereichen, der Gewichtungsfaktor (GF) klärt den Anteil der jeweiligen Teilleistung an der Gesamtleistung der Klausur und wird zur Berechnungsgrundlage.

Erwartet wird: 

Neu ist der Vergleich zweier unbekannter Realismuspositionen aus dem 20.JH. Durch die intensive Beschäftigung mit der Realismusproblematik im 3.Semester und dem hilfreichen Zitat zum fotografischen Realismus ist die Problemstellung gut zu bewältigen.

Im Einzelnen:

- inhaltlich und methodisch stringente Gliederung, die auf einen Vergleich abzielt und die Erarbeitung der Grundlagen mit Beschreibung und Analyse einbezieht










AfB I

GF=1

- beschreibende Anteile

Köthe

Zwei wie Illustriertenabrisse wirkende Köpfe: Mick Jagger, Ordnungshüter, Micro vor dem Mund mit beiden Händen dicht umklammert, strähniges Haar, ein Auge sichtbar, kostbarer Siegelring am kleinen Finger, ’vermummter’ Ordnungshüter mit Helm und hochgezogenem Visier, freier Augenbereich, sonnengebräunte Hautfarbe, alles detailreich und genau gemalt








AfB I
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Close

großer Frauenkopf als Porträtaufnahme von vorne vor hellem Hintergrund, krauses Haar, Blick zum Betrachter mit leicht geöffnetem Mund, sonst innerlich eher unbeteiligt wirkend,

alles detailreich und genau gemalt









AfB I
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- analytische Anteile

Köthe

Analyse der Wirkungsaspekte

Komposition: bruchstückhafte Addition mit dynamischen aufsteigenden Risseffekten in Leserichtung, lagernde Streifenbildung, starke Ausschnitthaftigkeit, Ballung, dadurch große Nähe des Betrachters zum Geschehen

Farbkontraste: Farbe und Nichtfarbe, Qualitätskontrast der Hautfarben

Plakative Grundtöne: Blau und Rot

Farbbeziehungen: Hintergrund, Ordnungshüter, Micro

Räumlichkeit: zentralperspektivische Nahsichten

Betrachterstandpunkt: leichte Aufsicht beim Ordnungshüter, leichte Untersicht bei Mick Jagger, Perspektivenwechsel

Hell-Dunkel: starke Hell-Dunkel-Kontrastierung, feine Lichtabstufungen









AfB II

GF=3

Close

Analyse der Wirkungsaspekte

Komposition: Kopf mit angeschnittenem Brustbild, fast senkrechte Mittelachsenbildung

Farbkontraste: Farbfamilie Rot-Ocker-Braun

Räumlichkeit: zentralperspektivische Nahsicht, Figur eng vor Hintergrund, Binnenschattierung

Betrachterstandpunkt: Augenhöhe der abgebildeten Figur, man nimmt ihren Standpunkt ein

Hell-Dunkel: gedämpftes Hell-Dunkel mit feinen Abstufungen









AfB II
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- interpretative Anteile:

Köthebild eher als Vertreter eines kritischen Ansatzes: schöne, nahe, klischeehafte Scheinwelt der Musik und Unterhaltung, altmeisterlich gemacht, aber mit Anklängen an Zerstörung und Verfall (Rissbildung), Sicherung und Schutz dieser Scheinwelt, Nebeneinander mehrerer Realitätsebenen, ...

Closebild als Vertreter des fotografischen Realismus (ohne dies so benennen zu müssen): Augenblickshaftigkeit, künstlerische Distanz durch den fotografischen Blick, neuer Objektivitätsanspruch, Ganzheitlichkeit i.G. zu Köthe, Überdimensionalität, Gleichgewichtung aller Bilddetails, ...







insgesamt AfB III
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